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Zitat von Schokozwerg

Huh? Warum sollte ich von 100% reden, wenn das für 90% der Familien nicht machbar
ist? im idealsten aller Fälle können beide Eltern Vollzeit arbeiten. Ich kenne genau eine
Familie, wo das der Fall ist, weil Oma und Opa jung genug und nah genug dran sind.

Also ich kenne ausschließlich Familien, die mit Kindern Vollzeit arbeiten. Meine Mutter war 8
Wochen nach der Entbindung wieder im Job und in der Generation meiner Großeltern war es
auch selbstverständlich, daß die Frauen Vollzeit gearbeitet haben. Genauso, wie es
selbstverständlich war, daß meine Großeltern tagsüber auf mich aufgepaßt haben bzw. später
die Zeit vor und nach dem Kindergarten bzw. der Halbtagsschule überbrückt haben.

Ich habe das Modell „Hausfrauenehe“ nie kennengelernt und meine Perle kann sich aus der
DDR nicht an sowas erinnern. Da war auch Vollzeit angesagt.
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